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ZU BESUCH BEI DER KIRCHENMAUS   

Am 15.09. besuchten wir Frau Fellmann, 

eigentlich unsere Pfarrerin, an diesem 

Tag aber die Kirchenmaus von 

Großvargula. Gemeinsam durften wir 

mit ihr den himmlischen Klängen der 

Kirchenorgel, die an diesem Tag vom 

Organisten Chris Rodrian gespielt 

wurde, folgen. Wie eine Orgel 

aufgebaut ist und wo die Töne erzeugt 

werden, entdeckten wir selbst, indem 

wir in die Orgel „hinein“ durften.  

 

 

 

 

 

 

 

WORLD CLEANUP 
DAY  
 

Wie bereits Alle wissen, haben die 

Kinder bei uns die Wahl. Wer also nicht 

mit in die Kirche wollte, konnte sich am 

World Clenaup Day 2023 beteiligen, 

indem er für Sauberkeit im ganzen Ort 

sorgte. Wir sind jedes Jahr überrascht 

wieviel Müll die Menschen die Natur 

werfen.   
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2X 30 
 

Am 01. September dieses 

Jahres, durften wir gleich 

doppeltes Dienstjubiläum 

feiern. Denn nicht nur Silke, 

sondern auch Ramona ist seit 

30 Jahren im AWO 

Regionalverband Mitte- West- 

Thüringen e.V. (ehemals AWO 

Kreisverband Bad Langensalza 

e.V.) angestellt. In der 

heutigen Zeit eine wirkliche 

Seltenheit, die gefeiert werden 

musste.  

 

 

 

 

 

 

JEDES JAHR: AUF WIEDERSEHEN! 
 

Leider gehört auch die 

Verabschiedung in das Kitajahr. So 

mussten wir den ältesten Kindern der 

Hüpfergruppe die Daumen für einen 

grandiosen Start in die Welt der 

Schule drücken.  Die ABC- Schützen 

und deren Eltern wiederum, haben 

uns eine tolle Erinnerung an eine 

tolle Zeit geschenkt.  
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LISELOTTE KOMMT  
Nicht nur die Kinder freuten sich sehr, als sie den 

Knopf zum Betätigen des Müllautos drücken 

durften. Auch unsere Lisa war von dem Projekt des 

Abfallwirtschaftsbetriebes Unstrut- Hainich, sehr 

begeistert. Der lustige Müllwerker (offizielle 

Bezeichnung) Mario, zeigte den Kindern die 

unterschiedlichen Kategorien von Müll und 

Schrott, zeigte wo diese jeweils entsorgt werden 

und erklärte, was mit diesem Müll dann geschieht. 

Ein spannender Tag für uns alle! Milla übergab 

unserem schlauen Mario am Ende noch eine 

kleine Überraschung! 
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KLEINER LANDGANG  
 

In den Sommerferien haben wir 

unsere eigenen Boote gebaut und 

diese auf der Unstrut „in See stechen 

lassen“. Zu guter Letzt, sendeten wir 

einen kleinen Gruß per Flaschenpost. 

Bis zum heutigen Tag, haben wir 

jedoch keine Antwort auf die 

Grußbotschaft bekommen. Den 

Kindern und Erwachsenen hat es 

jedenfalls riesigen Spaß gemacht.  
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GEMEINSAM WANDERN  
 

Jedes Jahr im September 

findet ein Familienwandertag 

statt. Dies bietet besonders 

den Eltern der 

neuangemeldeten Kinder in 

unserer Einrichtung die 

Möglichkeit, andere 

Elternteile und Kinder 

kennenzulernen. In diesem 

Jahr haben wir uns 

entschieden, auf den 

Winterberg in Großvargula zu wandern. 

Nachdem sich eine Vielzahl von Kindern und Eltern gegen 15 Uhr in 

unserem Garten eingefunden haben, ging es bei wirklich heißem Wetter gemeinsam mit dem 

Team der Unstruthüpfer samt Proviant auf dem Rücken los. Mit Schweißperlen auf der Stirn 

sind wir dann irgendwann einmal am Ziel angekommen und konnten endlich unsere Decken 

ausbreiten und die Stärkung genießen. Papa Andre glänzte mit seinen Fähigkeiten als 

Wanderführer und die Nachfrage, ob er den Wandertag im kommenden Jahr organisieren 

würde, wurde immer größer.  

NATUR VERSTEHEN  
 

Die Wissenschaft ist sich einig: am effektivsten lernt man, indem man die Dinge selbst erlebt, 

sieht und probiert. Gemäß nach diesem Motto, durften wir anlässlich der Weinlese Ende 

September uns selbst am Abnehmen der leckeren Trauben probieren. Nur auf den Wein als 

Endergebnis mussten wir leider verzichten.  
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DURCHGECHECKT UND VERGRÖßERT 
 

Aufgrund der hohen Nachfrage an Betreuungsplätzen in unserer Einrichtung, reichten wir 

Anfang des Jahres einen Antrag auf Erweiterung unserer Betriebserlaubnis bei dem Thüringer 

Ministerium für Bildung, Jugend und Sport ein. Die Zuständige Mitarbeiterin der Fachaufsicht 

kam dann auch im Februar persönlich vorbei, um sich ein Bild von der Einrichtung und unserer 

Arbeit zu machen. Gemeinsam mit der Bereichsleitung des Verbandes, einer Mitarbeiterin 

des Landratsamtes Unstrut- Hainich- Kreis Fachdienst Jugend- und Soziales, Bürgermeister 

Marko Wartmann, sowie der Leitung, haben wir uns auf das gemeinsame Ziel von zusätzlichen 

5 Betreuungsplätzen geeinigt. Um diese Kapazitätserweiterung zu erlangen, gab es einen 

nicht zu knappen Auflagenkatalog, dessen Erledigung bereits Ende September 23 vor Ort 

geprüft werden sollte. Auch wenn der 2. Besuch der Fachaufsicht final erst im November 

stattfand, konnten wir diese mit der Darstellung an Fortschritten bezüglich der 

Qualitätsentwicklung in und um unseren Kindergarten verblüffen. Unter anderem war die 

Auflage, eine Einrichtungskonzeption und eine auf unseren Kindergarten angepasstes 

Kinderschutzkonzept zu erstellen, vor dem wir uns final nicht verstecken müssen.  Man kann 

sagen, dass wir ganzheitlich auf Herz und Nieren geprüft und für „professionell“ befunden 

wurden sind. Wir haben also eine Rahmenkapazität von 45 Betreuungsplätzen ab Januar 

2024.  
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FLASHBACK MIT ABSCHIED  
 

Wir protestierten bereits  

vor rund 2 Jahren, 

gemeinsam mit allen 

Eltern öffentlich gegen 

die Einstellung des 

Bundesprogramm 

„Sprache- weil Sprache 

der Schlüssel zur Welt 

ist“. Ende 2023 schien es 

nun so, als hätte unser 

Protest leider kein 

Gehör gefunden. 

Aufgrund der nicht 

vollständigen 

Finanzierbarkeit der 

Sprachfachkräfte 

für viele Träger, hat 

sich auch die 

Arbeiterwohlfahrt 

Regionalverband 

Mitte- West- 

Thüringen e.V. dafür 

entschieden, die Teilnahme an dem 

mittlerweile durch das Land finanzierte Projekt zu 

beenden. Besonders kleine Einrichtungen, wie wir es sind, spüren die 

unmittelbaren Folgen aus diesem Dilemma. So fehlt neben der zusätzlichen 

wirtschaftlichen Unterstützung in Form von Geldern für Beschäftigungsmaterial, auch die 

zusätzlich finanzierten 19,5 Arbeitsstunden für die Sprachfachkraft pro Woche. Das Endresultat 

ist leider die Verabschiedung unserer lieben Erzieherin Katja Litfin, die ab Januar 2024 vorerst 

in einer anderen Einrichtung unseres Trägers arbeiten wird. Wir bedanken uns für die 

gemeinsame Zeit, die tollen Ideen und das herzliche Miteinander.   
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DER ELTERNBEIRAT STELLT SICH VOR  
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